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Niederschrift 
 

über die 31. Sitzung der Gemeindevertretung Nieblum am Dienstag, dem 08.03.2016, im 
Dörpshus Nieblum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:50 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Hauke Brett   
Frau Tanja Greggersen   
Herr Rainer Hansen 1. stellv. Bürgermeister  
Herr Jens Jacobsen 2. stellv. Bürgermeister  
Frau Heike Jensen   
Frau Holle Paulsen   
Herr Friedrich Riewerts Bürgermeister  
Herr Walter Sorgenfrei   
Herr Jürgen Volkerts ab 20.17 Uhr (TOP 6) 
 von der Verwaltung 
Frau Anke Zemke   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 30. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Bericht des Bürgermeisters 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Erschließung gem. B-Plan Nr. 16 - Uasteranjstich 1. Bauabschnitt 

 
hier: Auftragsvergabe von Tief- und Straßenbauarbeiten 
Vorlage: Nieb/000141 

 8 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 9 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Riewerts begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
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 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie die berechtigten Interessen 
Einzelner es erforderlich machen, wird darüber abgestimmt, die Tagesordnungspunkte 
10 bis 13 nichtöffentlich zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Die Gemeindevertreter/innen sprechen sich dafür aus, die Tagesordnungspunkte 10 bis 
13 nichtöffentlich zu beraten 
 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 30. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Da die Niederschrift über die 30. Sitzung (öffentlicher Teil) zur heutigen Sitzung noch 
nicht vorgelegen hat, wird dieser Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung verschoben. 
 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters 
  

Am 04.03.2016 habe eine Sitzung des Amtsausschusses stattgefunden, in welcher der 
Landrat des Kreises Nordfriesland, Herr Harrsen, zu einem neuen Gutachten hinsicht-
lich der Krankenhausstandorte im Kreisgebiet Stellung genommen habe. 
 
Das diesjährige Biike-Brennen sei gut verlaufen. 
 
Bis zum 15.03.2016 werden die Gemeindearbeiter im Gemeindegebiet noch mit Baum-
schnittarbeiten beschäftigt sein. Der neu angeschaffte Häcksler verrichte gute Arbeit. 
 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Ein Einwohner erläutert, dass er vor 25 Jahren einen Gasthof im Gemeindegebiet er-
worben habe und diesen seit drei Jahren zu verpachten oder zu verkaufen versuche. 
Dies gestalte sich als schwierig, da der Gasthof mittlerweile als für die Gemeinde erhal-
tenswürdig angesehen werde. Investoren, die an einem Kauf interessiert seien, würden 
das Gebäude jedoch gerne abreißen bzw. könnten sich vorstellen die Fassade zu erhal-
ten, aber den Restbestand des Gebäudes abzureißen. Es wird gefragt, ob die Gemein-
devertreter/innen eine Möglichkeit sehen, in dieser Angelegenheit eine Lösung zu fin-
den. 
 
Ab 20.17 Uhr nimmt Herr Jürgen Volkerts an der Sitzung teil. 
 
Es wird geäußert, dass man sich unter Umständen einen Anbau an das Bestandsge-
bäude vorstellen könne. Der Bau eines neuen Gebäudes werde kritisch gesehen, da ein 
Neubau in zweiter Reihe nicht möglich sei. Des Weiteren müssen die weiteren bauli-
chen Vorschriften eingehalten werden. 
 
Es wird mitgeteilt, dass neue Zeichnungen erstellt werden, die die Erhaltung der Fassa-
de und die vorgenannten Punkte berücksichtigen werden. 
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 7. Erschließung gem. B-Plan Nr. 16 - Uasteranjstich 1. Bauabschnitt 
 
hier: Auftragsvergabe von Tief- und Straßenbauarbeiten 
Vorlage: Nieb/000141 

  
Bürgermeister Riewerts berichtet anhand der Vorlage: Nieb/000141. 
 
Sachdarstellung mit Begründung: 
Für die Baumaßnahme „Erschließung gem. B-Plan Nr. 16 Uasteranjstich – Gemeinde 
Nieblum“ wurde eine beschränkte Ausschreibung gemäß VOB/A zur Vergabe von Tief- 
und Straßenbauarbeiten durchgeführt. Zum Eröffnungstermin am 23.02.2016 um 14.30 
Uhr lagen laut Niederschrift der Verdingungsverhandlung 3 Angebote vor. Nebenange-
bote waren nicht zugelassen. 
Die Prüfung und Wertung der Angebote erfolgte durch das Bau- und Planungsamt des 
Amtes Föhr-Amrum. 
 
Beim 1. Bauabschnitt handelt es sich um die Erschließung der Grundstücke mit den 
Versorgungsleitungen und dem Straßenunterbau, der mit einer Schicht Recyclingschot-
ter abgedeckt wird. In einem 2. Bauabschnitt ist die Straße mit Betonpflaster zu befesti-
gen. 
 
 
1. Wertungsstufe: Rechnerische Prüfung und Prüfung der Vollständigkeit 
 
Alle Angebote sind rechtzeitig eingegangen und waren ordnungsgemäß verschlossen.  
 
Die rechnerische Prüfung ergab keine Rechenfehler. Die Angebotsendsummen nach 
der 1. Wertungsstufe stellen sich wie folgt dar: 
 

3 Wyker Tiefbau GmbH 87.299,26 € brutto 

2 --- 88.797,37 € brutto 

1 --- 92.548,16 € brutto 

 
Prüfung der Eignung der Bieter nach § 16 Abs. 2 VOB/A 
 
Eine Prüfung der Nachweise zur Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit 
entsprechend § 6 VOB/A wurde im Vorwege des Verfahrens mit positivem Ergebnis 
durchgeführt. Die entsprechenden Nachweise wurden eingesehen. Die Unternehmen 
sind als zur Durchführung der Baumaßnahme geeignet einzustufen. 
 
Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung der Angebote nach § 16 
Abs. 3 VOB/A 
 
Bieter 3: Wyker Tiefbau GmbH 
 
I.  Rechnerische Prüfung 
Die rechnerische Prüfung ergab keine Rechenfehler. Es wurde ein Nachlass in Höhe 
von 2,0 % ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme gewährt. 
 
II. Technische Prüfung 
Im Rahmen der Leistungsbeschreibung, wurde die Angabe von Produkten bei bestimm-
ten Positionen gefordert. Alle angebotenen Produkte entsprechen den Anforderungen 
der Leistungsbeschreibung. 
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III. Wirtschaftliche Prüfung 
Auffälligkeiten bzgl. der Preisbildung sind nicht zu erkennen. 
 
Bieter 2: --- 
 
I.  Rechnerische Prüfung 
Die rechnerische Prüfung ergab keine Rechenfehler.  Es wurden keine Nachlässe, Be-
dingungen oder Skonti gewährt. 
 
II. Technische Prüfung 
Im Rahmen der Leistungsbeschreibung, wurde die Angabe von Produkten bei bestimm-
ten Positionen gefordert. Alle angebotenen Produkte entsprechen den Anforderungen 
der Leistungsbeschreibung. 
 
III. Wirtschaftliche Prüfung 
Auffälligkeiten bzgl. der Preisbildung sind nicht zu erkennen. 
 
Bieter 1: --- 
 
I.  Rechnerische Prüfung 
Die rechnerische Prüfung ergab keine Rechenfehler. Es wurden keine Nachlässe, Be-
dingungen oder Skonti gewährt. 
 
II. Technische Prüfung 
Im Rahmen der Leistungsbeschreibung, wurde die Angabe von Produkten bei bestimm-
ten Positionen gefordert. Alle angebotenen Produkte entsprechen den Anforderungen 
der Leistungsbeschreibung. 
 
III. Wirtschaftliche Prüfung 
Auffälligkeiten bzgl. der Preisbildung sind nicht zu erkennen. 
 
IV. Prüfung auf Vollständigkeit 
 
Das Angebot des Bieters Nr. 1 wurde ohne das Formblatt 213 abgegeben und ist somit 
nicht rechtsgültig unterschrieben. Das Fehlen der rechtsgültigen Unterschrift führt zum 
sofortigen Ausschluss des Angebotes und wird in der weiteren Wertung nicht mehr be-
rücksichtigt. 
 
 
Nach Wertung aller Stufen und Berücksichtigung der Nachlässe, ergibt sich folgende 
Rangfolge: 
 

3 Wyker Tiefbau GmbH 85.553,28 € brutto 

2 --- 88.797,37 € brutto 

 
 
Bei der Beurteilung der Preise sind keine Unstimmigkeiten oder Auffälligkeiten aufgetre-
ten. Es lassen sich aus den verbliebenen Angeboten keine Formen des wettbewerbs-
beschränkenden Verhaltens erkennen. Die Einheitspreise unterwerfen sich den übli-
chen kalkulatorischen Schwankungen. Hinweise auf Mischkalkulationen lassen sich 
nicht erkennen. 
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Kostenverfolgung  
Die Kosten für die Baumaßnahmen wurden in Höhe von rd. 83.000,00 € geschätzt und 
im Haushalt der Gemeinde Nieblum berücksichtigt. Die derzeitig prognostizierten Mehr-
kosten betragen rd. 2.500,00 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Beschluss: 
Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Punkte wird der Auftrag für die Tief- und 
Straßenbauarbeiten im Uasteranjstich (B-Plan 16) auf das wirtschaftlichste Angebot des 
Bieters Wyker Tiefbau GmbH & Co. KG, Kohharder Weg 10, 25938 Wyk zu festen 
Einheitspreisen und zum Nachweis erteilt. Die Auftragssumme bildet sich aus den Net-
toeinheitspreisen und den Auftragsmengen zu 85.553,28 € brutto. 
 
 

 8. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Die Baugenehmigung für den Strandkiosk in Goting liege nunmehr vor und die Aus-
schreibungen für die einzelnen Gewerke laufen. Während der Bauarbeiten in der Saison 
solle der Toilettenbetrieb in jedem Falle aufrecht erhalten werden. 
 
Aufgrund diverser zeitlicher Verzögerungen wird überlegt, ob die Auftragsvergabe für 
den Einbau der Lüftungsanlage im Haus des Gastes anderweitig vergeben werden soll-
te. 
 
Am 21.03.2016 finde eine gemeinsame Sitzung des Fachausschusses Föhr und des 
Zweckverbandes Tourismus statt. In dieser Sitzung wird Herr Timpe, Leiter der Amrum 
Touristik, von der Einführung der Amrum Card berichten. 
 
Die Brücke über die Wiedel müsse repariert werden. 
 
Am 19.03.2016 wird die diesjährige Strandreinigung gemeinsam mit dem BUND statt-
finden. 
 
Das neue Strandwärterhäuschen wurde bestellt und mit dem Abbau der alten Hütte 
wurde begonnen. 
 
Es solle ein Ortstermin stattfinden, um den genauen Standort und die Höhe der neuen 
DLRG-Hütten abzustimmen. 
 
 

 9. Verschiedenes 
  

Nach kurzer Diskussion spricht man sich dafür aus, als Ersatz für die Kastanien an der 
Kirche Eichen neu zu pflanzen. 
 
Es seien erneut Bedenken geäußert worden, dass die Ulmen in der Allee aufgrund der 
wenigen Verzweigungen in den Baumkronen bei Sturm die nötige Standhaftigkeit besit-
zen. Spätestens im Herbst müsse daher das weitere Vorgehen diskutiert werden. 
 
Es solle ein Ortstermin am Grönen Eck vereinbart werden, um die Neugestaltung des 
Grundstücks abzustimmen. 
 
Die Pflege der Gräben im Gemeindegebiet wird durch den Deich- und Sielverband 
wahrgenommen. Es wird angemerkt, dass der Marschweg abzusacken drohe. 
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Im Rahmen des ITI-Wettbewerbs sei nunmehr die zweite Phase des Strandkonzeptes in 
Auftrag gegeben worden. Für die Ausarbeitung werden der Gemeinde Nieblum maximal 
Kosten in Höhe von 2.000 € entstehen. 
 
Es sollen Angebote für die Anschaffung von großen Holz-Mülleimern eingeholt werden. 
 

 
Bürgermeister Riewerts bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
22.50 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Friedrich Riewerts Anke Zemke 
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